
Das Team des einzigarti-
gen  Projektes „Radinfo“

aus der Baudirektion der Stadt-
gemeinde Salzburg schaut seit
Jahren darauf, dass es den Rad-
lern gut geht in Salzburg. Unter
anderem ist es dem Radwege-
Koordinator Ing. Peter Weiss
zu verdanken, dass Salzburg
über über ein derart dichtes
Radwegenetz verfügt, das jähr-
lich weiter wächst.  23 Rad-
Partnern aus Wirtschaft und
Medien unterstützen das Ra-
dinfo-Team und  sorgen dafür,
dass der Spaß beim Radeln
nicht zu kurz kommt. Zum Bei-
spiel mit einem riesigen Radler-
Fest über ein ganzes Woche-
nende Mitte Mai 2009 für alle,
die am Rad die Balance halten
können oder mal was Neues
ausprobieren möchten. Fami-

lien, Hobbysportler, Kids, Se-
nioren - die ganze Stadt!

Dieser offizielle Auftakt zur
Rad-Saison 2009 mit vielen
Highlights findet an vielen Sta-
tionen im gesamten Stadtge-
biet sowie in den angrenzenden
Rad-Gemeinden Wals-Siezen-
heim, Hallwang und der Stadt
Freilassing statt.

Von den verschiedenen Sta-

tionen aus werden Sternfahrten
„geradelt“ – dort gibt’s überall
kleine Überraschungen für die
Radler. Auch erhalten Sie bei
den Stationen die Teilnahme-
karten für das große Gewinn-
spiel mit vielen attraktiven
Preisen.

Die genauen Stationen & De-
tails zum Rad-Wochenende
werden Anfang Mai bekannt

gegeben – Infos auf der
www.radinfo.at und natürlich
laufend im SF und bei den wei-
teren Medienpartnern SN, An-
tenne und Progress.

Mit dem vita club
gut vorbereitet zum
Rad-Marathon

Der vita club Salzburg hat
heuer die Schirmherrschaft des
Rad-Marathons übernommen
und plant erstmals neben der
100-km-Route für die ambitio-
nierten Radler auch eine Fun-
Runde über 40 km für alle Hob-
by-Fahrer, die weniger sport-
lichen Ehrgeiz an den Tag le-
gen wollen.

Start &  Ziel des Marathons
am 17. Mai ist der vita club
Süd, dort gibt’s auch ein bun-
tes Rahmenprogramm. 

Um für den Rad-Marathon so
richtig fit zu sein, bietet der vita
club eigens ausgearbeitete
Trainings-Packages um sich
sechs Wochen lang bis zum
Rad-Wochenende gut vorbe-
reiten zu können – übrigens
auch für Nichtmitglieder!

Großes Rad-Fest mit
vita club-Radmarathon im Mai

„Radinfo“ der Stadt Salzburg und 23 Rad-Partner laden ein!

Die Kombination des 2204
Meter hohen Kreuzecks mit der
2433 Meter hohen Glingspitze
über das Tappenkar gehört zu
den großen Traumtouren im
hinteren Großarltal. Zwischen
1500 und 1800 Höhenmeter
sind an diesem anstrengenden
Tag zu absolvieren. Dazu
kommt, dass die Höhenmeter
nicht in einem abgespult wer-
den können, sondern ein
Gegenanstieg über 300 Höhen-
meter notwendig ist. Als Lohn
für die Anstrengung locken vor
allem die meist einsamen Hän-
ge im Tappenkar und der Reiz
der einsamen Winterlandschaft
rund um den Tappenkarsee,
dem größten Bergsee der Ost-
alpen.

Ausgangspunkt dieses an-
spruchsvollen Skitourenklassi-
kers ist der Parkplatz bei der
Halmoosalm im hinteren
Großarltal. Auffahrt von Kart-
eis über den Seilsitzberg. Vom
Parkplatz die Wiese hinauf
(westwärts), bis man auf den
Sommerweg trifft. Diesem ent-
lang – Wegweiser erleichtern
hier die Orientierung – kurz
auch etwas enger und steiler bis
zur Karteisalm. Von der Alm
folgt man weiter in etwa dem
Sommerweg nach Südosten in
den weiten Kessel und steigt di-
rekt auf den von weitem sicht-
baren Kreuzeckgipfel an.

Nach kurzer Gipfelrast geht
es an die erste Abfahrt: Direkt

Gipfelbuch von Thomas Neuhold

Der Weltcuport Schladming bereitet
sich wieder einmal auf einen Weltcup
vor – diesmal freilich den der Skiberg-
steiger, der am 28. März am Dachstein
und in Schladming gastiert. Dachstein Xtreme ist sicher das
aufregendste Rennen dieser Art in Österreich. Die Athle-
ten überwinden in alpiner Art nicht nur lange Gletscheran-
stiege und schwierige Abfahrten mit über 1000 Höhenme-
tern im freien Gelände, sondern überschreiten auch den
Hohen Dachstein. Mit seinen 2997 Metern Höhe und den
schwierigen Anstiegen hat dieser Berg eine besondere
Symbolik für die Wettkämpfer.
Das Rennen, das heuer bereits zum vierten Mal ausgetra-
gen wird, ist für viele Sportler der Höhepunkt des Jahres.
Die Strecke im Dreiländereck Oberösterreich, Salzburg
und Steiermark ist ausgesprochen anspruchsvoll, wie Co-
Organisator Wolfgang Erhart, selbst Ultra-Triathlet, er-
klärt: „Hier am Dachstein bereiten unsere Bergführer all-
jährlich eine wirkliche Herausforderung für alle Teilneh-
mer vor. Auf der Strecke werden zum Beispiel 2.500 Meter
Fixseil verlegt und 120 Streckenposten verteilt. Nicht nur
die absolut hochalpine Umgebung mit den dazugehören-
den Wetterkapriolen, sondern auch die Höhenlage von
knapp 3000 Meter sind die Kriterien der Veranstaltung.
Nachdem wir alle Klassen offen lassen und damit für je-
dermann zugänglich bleiben, kann man sich somit auch
gleich mit den Besten der Welt messen.“

Dachstein Xtreme 2009: Samstag, 28.3.09, Start 10 Uhr
1750 Höhenmeter Aufstieg/2.670 Höhenmeter Abfahrt, 12
km Streckenlänge. Weitere Infos unter www.astc.at

◆◆ Anforderung: Anspruchsvolle Skitour, wahlweise zwischen 1500 (mindestens) bis zirka 1800 Hö-
henmeter. Nur bei stabilen Verhältnissen. Gesamtzeit für Anstieg Glingspitze vier Stunden. Gegenan-
stieg Karteistörl oder Kreuzeck 45 Minuten. ◆◆ Karte: Kompass Nr. 50, Kartenset „Nationalpark Hohe
Tauern“, 1:50.000. ◆◆ Literatur: Clemens M. Hutter: „Skitouren in und um Salzburg“, Verlag Pustet,
Salzburg 2004. Christian Heugl, „Meine Spur“, Verlag Rupertus, Salzburg 2006. ◆◆ Lawinenlagebe-
richt: +43/662/1588 oder www.lawine.salzburg.at

Blick über das winterliche Tappen-
kar und den Tappenkarsee nach
Norden. Foto: Neuhold
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Dachstein Xtr
28. März 09

Skitourenrennen

vom Gipfel nach Osten in das
weite Tappenkar. Wie weit man
abfährt ist Geschmackssache.
Irgendwo zwischen 1850 und
1950 Meter heißt es dann wie-
der die Felle aufziehen und
durch das gestufte Tappenkar
direkt nach Süden bis zum
Glingspitzgipfel anzusteigen.

Wie weit von der Glingspitze
zurück Richtung See gefahren
wird, obliegt auch wieder dem
eigenen Gusto. Auf jeden Fall

heißt es hier aber nochmals:
Felle rauf und durch Gräben
und über Rücken nach Nord-
westen ins Karteistörl (2145 m)
ansteigen. Vom Törl entlang
des Sommerweges zur Kartei-
salm hinunterschwingen und
entlang des Weges retour zum
Parkplatz.

Dass die Tour auf die Gling-
spitze wahlweise auf 1500 bis
1800 Höhenmeter kommt, liegt
aber nicht nur an der Wahl des

jeweils tiefsten Punktes bei den
zwei Abfahrten im Tappenkar.
Fleißige nehmen für den
Gegenanstieg nämlich nicht
das Karteistörl als Übergang
zurück, sondern gehen noch
einmal auf das Kreuzeck. Das
hat den Vorteil, dass man neben
der Abfahrt über die Kartei-
salm auch nach Westen über die
Raggalm (1646 m) ins Tal ab-
fahren könnte. Eine überaus
empfehlenswerte Variante.

Thomas 
Neuhold
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für 
• das Radfest für alle und 

• den vita club-Rad-Marathon 

Machen Sie sich fit ...  

(Fun-Runde 40 km / Marathon-Strecke 100 km)

Rad-Wochenende
16. und 17. Mai 2009

www.radinfo.at

Salzburger

Infos unter

www.vitaclub.at & www.radinfo.at

jetzt im vita club!
Trainings- & Teilnahme-Packages

STADT SALZBURG

Salzburg ist die Fahrrad-Hauptstadt Österreichs. Dank der
idealen Bedingungen für Radler, dank eines besonders dich-
ten, sicheren Radwegenetzes steigen die SalzburgerInnen
viel öfter aufs Rad als Bewohner anderer Städte. Mitte Mai
wird Radfahren in Salzburg wieder groß gefeiert, mit einem
riesigen Radlerfest! Erstmals auch mit einem Rad-Marathon.

Leistungen: 
◆ 6 Wochen Training im

vita club Ihrer Wahl
◆ 6 Wochen Vorbereitungs-

training im Cycling Center
◆ 6 Wochen Wellness (Fin-

nische Sauna, Biosauna,
Dampfbad, Infrarotkabi-
nen, Dachterrasse und
vieles mehr....)

◆ Startgebühr für die Fun-
Runde (über 40km) beim
vita club Rad-Marathon

Trainings-Start ab
30. März 2009 möglich. 

Infos unter www.vitaclub.at
(Tel. +43 (0) 50609) bzw.
unter www.radinfo.at

Trainings-Package für SF-LeserInnen 

✃

Achtung, wir verlosen 2 Trainings-Packages!

Wer mit dem vita club-Trainings-Package fit in die Rad-
Saison 2009 starten will, kann zwei Packages gewin-
nen: Schicken Sie einfach ein E-Mail oder Fax mit dem
Kennwort „vita club“ an: gewinnspiel@salzburger-fen-
ster.at, die Fax-Nummer: 0662-870 037-43 (Bitte Absen-
der und Telefonnummer nicht vergessen! Der Rechtsweg
ist ausgeschlossen.)

Der Rad-Marathon (100 km und 40 km) am 17. Mai wird der Höhepunkt des großen Salzburger Rad-Wochenendes. Foto: Radteam Salzburg

Für SF-LeserInnen gibt’s das Vorbereitungs-Package des
vita clubs um einmalige ee 79,-. Schneiden Sie den Kupon
aus und kommen Sie damit in einen der vier vita club-Be-
triebe in Salzburg oder Mondsee. (Angebot nur gültig mit die-
sem Kupon – auch für Nichtmitglieder ohne weitere Vertragsbindung!)


